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Am 7. Februar erfolgte in Wiesbaden der Startschuss für die „Initiative gegen Armut – für
Bildung, Arbeit und soziale Teilhabe“. Der evangelische Dekan Hans-Martin Heinemann, der
katholische Stadtdekan Dr. Johannes zu Eltz, die Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer
der Verbände der freien Wohlfahrtspflege und der Sozialdezernent Arno Goßmann riefen zur
gemeinsamen Initiative der Kirchen, der Wiesbadener Wohlfahrtspflege und des Sozialde-
zernates der Landeshauptstadt Wiesbaden auf. Erste Ideen für konkrete Projekte und Maß-
nahmen wurden bei einem Workshop am 7. Februar im Wiesbadener Roncalli-Haus disku-
tiert. Die Planung zum Workshop mit den zu bearbeitenden Handlungsfeldern wurde in der
Arbeitsgemeinschaft der freien und behördlichen Wohlfahrtspflege (AG 4) auf Initiative von
Stadt und Liga gemeinsam betrieben.

Sozialdezernent Arno Goßmann führte mit einem Vortrag zur Situation in Wiesbaden in die
Thematik ein. Demnach leben rund 25 % der Haushalte in Wiesbaden in eher prekären Ein-
kommensverhältnissen. Allein 13 % aller Haushalte sind auf staatliche Leistungen zur Siche-
rung ihrer Existenz angewiesen. Familien mit Kindern sind besonders betroffen, ein Fünftel
dieser Gruppe ist in Wiesbaden auf sog. Harz IV-Leistungen angewiesen.

Anschließend arbeiteten die Workshopteilnehmenden in sechs Gruppen zu folgenden The-
menfeldern:

1. Haushalte mit knappen Mitteln – Beratung und Unterstützung der Haushalte bei der Pla-
nung preiswerter Einkäufe, bei Schulden etc.

2. Bildung: Bildungsteilhabe sichern, Begabungen fördern

3. Arbeit: Teilhabe an Erwerbsarbeit und Existenzsicherndes Einkommen ermöglichen

4. Soziale und kulturelle Teilhabemöglichkeiten verbessern

5. Bezahlbare Wohnungen und ein lebenswertes Wohnumfeld erhalten

6. Gesunde Lebensführung fördern

Aus dem Zentrum Bildung nahmen Renate Dünzinger, Fachberaterin für Kindertagesstätten
und Simone Reinisch, Landesjugendreferentin für die Arbeit mit Kindern, teil. Sie arbeiteten
in der Gruppe Bildung mit.
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